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Maius läßt sich auch hier nicht feststellen. Die Farfenser Streitschrift 
Orthodoxa defensio imperialis (früher Gregor von Catino zugeschrieben) 
spricht undeutlich von dem Investiturrecht regibus et imperatoribus ... 
concessum antiquitus29. Die detaillierte Widerlegung des Anspruchs Hein­
richs V. durch Placidus von Nonantola in seinem Liber de honore ecclesiae 
verweist nur auf das Hadrianum30. Die Summa Gloria, im 12. Jahrhundert 
verfaßt, erwähnt ein Investiturprivileg Leos III. zugunsten Karls des 
Großen - vermutlich eine dunkle Erinnerung an das Hadrianum31.
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Bei den Chronisten des 11. und 12. Jahrhunderts finden wir dieselbe be­
grenzte Kenntnis der Investiturprivilegien: Landulfus Senior von Mailand 
kennt nur das Hadrianum, das er in seiner Beschreibung der Italienzüge 
Karls des Großen benutzt32. Die Annales Romani, die auf dem letzten Blatt 
des Codex Vaticanus latinus 1984 eingetragen sind, schreiben Heinrich DI. 
ein Investiturrecht zu: sicut sanctus Adrianus papa et alii pontifices confirma­
verunt per privilegii detestationem33. Ekkehard von Aura berichtet, daß das 
Hadrianum in den Verhandlungen zwischen Paschalis II. und den Unter­
händlern Heinrichs V. eine Rolle spielte34. Eine zuvor nicht wahrgenom­
mene Benutzung des Hadrianum hat Elisabeth Andernacht in der Genealo­
gie der Grafen von Bouillon aus dem 12. Jahrhundert entdeckt35. Der 
anglo-normannische Geschichtsschreiber Wilhelm von Malmesbury ver­


